
 

  

32 
Ausgabe 

11/2020 



 

 1 

INHALT 

Vorwort ............................................................................................................. 2 

1.Herren ............................................................................................................ 3 

2. Herren ........................................................................................................... 5 

3. Herren ........................................................................................................... 8 

4. Herren ......................................................................................................... 10 

5. Herren ......................................................................................................... 12 

6. Herren ......................................................................................................... 14 

1. Jugend ......................................................................................................... 16 

2. Jugend ......................................................................................................... 19 

3. Jugend ......................................................................................................... 21 

4. Jugend ......................................................................................................... 23 

5. Jugend ......................................................................................................... 25 

Jahreshauptversammlung 2020 ...................................................................... 28 

Vereinsmeisterschaften 2020 ......................................................................... 29 

Kegeln 2019 .................................................................................................... 31 

Gurkenpokal ................................................................................................... 32 

Tipprunde 2019 / 2020 ................................................................................... 34 

Kreismeisterschaften Jugend 2019 ................................................................. 35 

Bezirksmeisterschaften der Jugend 2019 ....................................................... 38 

TTC – Story ...................................................................................................... 40 

Schlusswort ..................................................................................................... 41 

 

 



 

 2 

VORWORT 

Liebe TTC-er /-innen , Freunde und Bekannte 

Corona bzw. Covid-19 beherrscht im Moment unseren Erdball. Ein Virus, das 

im fernen China ausbrach, hat unsere heile Welt völlig aus den Angeln 

gehoben hat. Hochansteckend und bei einem schweren Verlauf kann sie trotz 

Intensivpflege mit Beatmungsgeräten zum Tod führen. 

Um die Ansteckungsgefahr zu verlangsamen, um uns und andere zu schützen 

wurde unser Leben total auf den Kopf gestellt. Der sogenannte „Lockdown“ 

hielt Einzug. Alles, aber auch alles wurde auf Null gestellt. Nichts ging mehr. 

Jeglicher Kontakt (außer die eigene Familie) wurde verboten. Schulen, Kitas, 

Spielplätze wurden geschlossen. Außer Lebensmittelgeschäfte hatten alle 

Geschäfte zu.  Die Industrie schloss ihre Pforten und Handwerker hatten 

kaum noch Aufträge. Kurzarbeit, Homeoffice und der Stress mit der 

Kinderbetreuung waren jetzt die großen Herausforderungen.  

Da Sport in Hallen ebenfalls verboten war, ging auch bei eurem sonst so 

krisensicherem TTC nichts mehr. Der Deutsche Tischtennisbund erklärte im 

März die TT–Saison für beendet und der zu dem Zeitpunkt bestehende 

Tabellenplatz hatte Gültigkeit. Aber es gab auch eine Zeit vor der Corona-

Pandemie. Wie sich euer TTC vor dem großen „Lockdown“ schlug, erfahrt ihr 

auf den folgenden Seiten.  
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1.HERREN 

Die 1.Herren trat in dieser Saison verstärkt durch Marco Graeber in der Bezirksoberliga an. 

Marco wurde in der Hinserie an Nummer 1 in der 2.Mannschaft 

gemeldet und konnte so jeweils die erste und zweite 

Mannschaft unterstützen. 

Man startete gleich gegen den Staffelfavoriten aus Broitzem 

und hier setzte es wie schon oft eine deftige 1:9 Niederlage. 

Nach einem Sieg setzte es wiederum eine knappe Niederlage 

gegen den späteren Aufsteiger aus Goslar. 

Die restlichen Spiele wurden alle gewonnen, bis auf den 

negativen Höhepunkt der Hinserie, die 9:7 Niederlage gegen 

den Kreiskontrahenten aus Vechelde. Dieses Spiel hätte gewinnen werden müssen aber 

Verletzungen, vergebene Matchbälle und die Nerven, alles ist gegen uns gelaufen. 

In der Rückserie haben wir Benni Weiß an 1 in der 2.Mannschaft gemeldet. Wir sind aber 

weiterhin zu siebt aufgetreten. Hier starteten wir mit einer 

8:8 Überraschung gegen den SV Broitzem. Dann folgte eine 

Siegesserie von drei Spielen inklusive der Revanche vom 

Hinspiel gegen 

Vechelde. Mit 9:1 

fegten wir die Gäste 

förmlich von der Platte. 

Aber nach einem Hoch kommt oft wieder ein Tief. Wir 

verloren klar und deutlich gegen den Abstiegskandidaten 

aus Thiede und wir waren wieder auf dem Boden 

angekommen. 

Zum Abschluss der Saison gab es noch ein weiteres 

Unentschieden im Derby gegen den MTV Ölsburg. Danach wurde die Saison abgebrochen 

aufgrund von Corona. 

Im Großen und 

Ganzen sind wir 

verdient auf dem 3 

Platz gelandet und 

werden versuchen 

nächstes Jahr einen 

besseren 

Tabellenplatz zu holen. 
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Statistik 1.Herren 
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2. HERREN 

Nach dem ärgerlichen Abstieg aus der Bezirksliga, war der direkte 

Wiederaufstieg das große Ziel. In die neue Saison sind wir mal wieder mit 

einer neuformierten Mannschaft gestartet. Zwei Abgängen standen zwei 

Neuzugänge gegenüber. Vom SV Wendessen konnten wir Marco Graeber 

verpflichten und zudem fand noch ein alter Bekannter den Weg nach 

Berkum, denn Simon Bonewitz konnte vom Ligakonkurrenten MTV 

Stederdorf verpflichtet werden.  

Die Saison begann für die 2. Herren gleich mit dem internen Vereinsduell 

gegen unsere Dritte. Beide Mannschaften holten sich für dieses Duell je einen 

Spieler aus der 4. Herren als Verstärkung. In den Doppeln zeigte sich gleich, 

dass dies kein leichtes Spiel wird, denn wir lagen nach den Doppeln 1:2 

hinten. Danach konnten wir allerdings bis auf ein Einzel alle Spiele gewinnen 

und der erfolgreiche Saisonstart war geglückt. Wobei wir auch in den Einzeln 

gut zu kämpfen hatten. In den nächsten Spielen wollten wir an diesen Erfolg 

anknüpfen bzw. uns spielerisch noch steigern und dies konnten wir auch 

umsetzen. Bis auf ein 9:7 Erfolg gegen Adenstedt, waren die Ergebnisse in 

den restlichen Spielen der Hinrunde doch recht klar, sodass wir die Hinrunde 

mit einer Bilanz von 18:0 als Herbstmeister abschließen konnten. Somit war 

das erste Ziel schon mal erreicht. 

Durch die super Hinrunde von unserer Nummer 1 Marco musste zur 

Rückrunde eine Umstellung erfolgen. Marco musste in die 1. Herren 

hochrutschen, allerdings bekamen wir dafür Benny als neue Nummer 1 aus 

der 1. Herren. Nach der sehr erfolgreichen Hinrunde war für die Rückrunde 

das Ziel: „Jetzt wollen wir ungeschlagen Meister werden!“. Mit voller 

Motivation und 3 Punkten Vorsprung auf Verfolger Stederdorf starteten wir 

in die Rückrunde und diese sollte so erfolgreich verlaufen wie die Hinrunde. 

Die ersten Spiele konnten wir noch klarer für uns entscheiden als in der 

Hinrunde. Die zeigt sich daran, dass wir die ersten 7 Spiele mit einer Bilanz 

von 14:0 und 63:12 Sätzen für uns entscheiden konnten. Nun brauchten wir 

aus den letzten beiden Spielen nur noch einen Sieg (vielleicht hätte auch ein 

Unentschieden gereicht) und der Wiederaufstieg wäre perfekt gewesen.  
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Leider kam es zu den beiden Duellen gegen den Tabellendritten aus Vechelde 

und unserem Verfolger aus Stederdorf nicht mehr, denn durch die Corona-

Pandemie wurde die Saison erst unterbrochen und letztendlich abgebrochen. 

Nun waren alle gespannt, wie der Verband entscheidet, wie die Saison 

gewertet wird und das Ergebnis war folgendes: Die Saison wird mit dem 

Tabellenstand vom 13.03.2020 abgebrochen. Diese Entscheidung bedeutete 

für uns: Wir haben unser Ziel erreicht und der Wiederaufstieg ist perfekt! 

Natürlich hätten wir es lieber mit einem Sieg aus den letzten beiden Spielen 

geschafft, um danach ordentlich zusammen feiern zu können, aber wir 

nehmen es auch so gerne mit. 

Nun hoffen wir, dass unser zweiter Anlauf in der Bezirksliga erfolgreicher 

verläuft und planen einen Platz im gesicherten Mittelfeld ein. Erstmal ist aber 

abzuwarten, wann die Saison startet und ob es irgendwelche Änderungen 

durch die derzeitige Corona-Pandemie geben wird. 

 
 

 



 

 7 

Statistik 2.Herren 
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3. HERREN 

3. Herren konnte Abstieg nicht verhindern 

Allen war aber schon vor der Saison klar, dass es dieses Jahr sehr schwer 

werden würde. So war die Klasse ungleich besser besetzt als noch im 

vergangenen Jahr. Zudem hatten wir mit Verletzungen, Krankheiten und 

Terminproblemen zu kämpfen. Der latente anhaltende Trainingsmangel plus 

die neuen Plastikbälle, mit denen wir uns überhaupt nicht anfreunden 

konnten, tat sein Übriges. Und auch das nötige Quäntchen Spielglück blieb 

aus. So gab es doch einige sehr knappe Niederlagen (vier Spiele mit 7:9 

verloren), obwohl wirklich guter Leistungen.  

Trotz einiger Lichtblicke sind wir als 

enttäuschender Tabellenletzter, mit nur einem 

einzigen Sieg, verdient abgestiegen. Der einzige 

aufgehende Stern unter den untergehenden 

Sternen war unser Youngster Gideon 

Kohlmann. Gideon zeigte als neue Nr.1 eine 

Klasse Saison, mauserte sich zu einem 

Spitzenmann in der Bezirksklasse und hat noch 

Luft nach oben. Seine weitere Entwicklung wird 

spannend zu beobachten sein, zumal er sich für 

deutlich höhere Aufgaben empfohlen hat. Alle anderen spielten deutlich 

unter ihren Möglichkeiten und es 

heißt nun den Spaß am TT wieder 

zu bekommen. Wenn wir weiter 

unserem Sport nachgehen 

möchten, müssen wir uns wohl 

oder übel mit den neuen Bällen 

arrangieren. Freunde werden die 

Plastikbälle und die 3.Herren 

jedenfalls nicht. 
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Statistik 3.Herren 
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4. HERREN 

Die 4.Herren konnte in der vergangenen Saison relativ souverän den 

Klassenerhalt in der 1.Kreisklasse Staffel A erreichen. Nachdem die Hinrunde 

noch auf Platz 7 beendet wurde und man mitten im Abstiegskampf steckte, 

konnte die Mannschaft um Totti, Ceddy, Pitti, Matti und Bernd die Rückrunde 

bis zum vorzeitigen Ende durch die Coronakrise erfolgreicher gestalten, man 

gestaltete die Rückrunde mit einer 3-1-2 Bilanz und Platz 4 in der 

Rückrundentabelle.  

Wären ein paar Spiele ein wenig anders gelaufen, dann wäre sogar ein Platz 

unter den ersten 3 drin gewesen, doch letztlich verlief die Saison 

zufriedenstellend. Besonders Totti konnte eine super Saison spielen, legendär 

sein Sieg im letzten Spiel der Hinserie gegen Peter Ellers von Arminia Vöhrum. 

Der Titel „Ellers-Bezwinger“ verfolgt ihn seitdem. 

Verabschieden müssen wir uns leider in der kommenden Saison von Bernd 

„Bingo“ Knopf. Dieser beendet nach unzähligen Jahren seine Karriere und 

wird nicht mehr aktiv am Tischtennissport mitwirken. Vielen Dank für all die 

Jahre und Erinnerungen, Bernd und du weißt, dass du immer herzlich 

Willkommen bist! 
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Statistik 4.Herren 
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5. HERREN 

Der 5. Tabellenplatz liegt genau im Mittelfeld und spiegelt die kuriose Saison 

gut wider. Unser letztes Punktspiel vor dem Corona-Lockdown war am 

09.03.2020 gegen Stederdorf IV und wir brachten eine 6:2 Führung nicht 

durch, so dass, wie schon im Hinspiel, am Ende wieder ein 6:6 Unentschieden 

auf dem Papier stand.  

Ebenfalls in Erinnerung bleibt unser Heimspiel gegen das „Just For Fun Team 

Oedesse“. Da unsere 1.Herren parallel ein Heimspiel hatte, war die Halle gut 

und lautstark besucht. Leider hatte das unsere Sportskollegen aus Oedesse 

ziemlich aus der Fassung gebracht und sie brachen das Spiel trotz eigener 

Führung ab. Das Spiel wurde dann vom Spielleiter 7:0 für uns gewertet. 

Leider waren wir selten komplett, daher großer Dank an die 6. Herren, die 

reichlich aushelfen musste. Insbesondere Andreas „ Klinge“ Klingert war mit 7 

Einsätzen schon fast ein Stammspieler. 

Erik Böker Uwe Arz Uwe Klose Maik Brandes 
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Nächste Saison legt Uwe Klose ein Tischtennis-Päuschen ein, dafür kommt 

mit Kalle (Lars Hettwer) ein Berkumer Urgestein in unsere Mannschaft. 

 

Statistik 5. Herren 
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6. HERREN 

 
6. Herren schließt Saison auf Platz 2 ab und steigt auf 

Es war wirklich eine verrückte Saison, die am Ende mit dem 2.Tabellenplatz 

endete und den Aufstieg in die 3.Kreisklasse ermöglichte.  

Zu Beginn der Saison gab es verschiedene Neuerungen. In der 4.Kreisklasse 

wurde jetzt mit dem Braunschweiger System gespielt und als Spielbälle 

durften nur Plastikbälle genutzt werden. Das Braunschweiger System 

ermöglicht den 

Mannschaften auch 

mit nur drei Spielern 

anzutreten. So kam 

es zu 

unterschiedlichsten 

Konstellationen 

während der Saison. 

Der Vorteil eines 

Antretens mit nur 

drei Spielern ohne 

Punktverlust wurde leider durch den Nachteil aufgehoben, dass einige 

Mannschaften in den Topspielen kurzfristig nur die drei besten Spieler 

einsetzten. Trotzdem ließen wir uns von diesen Neuerungen nicht irritieren 

und spielten die beste Hinserie seit Bestehen der 6.Herren. Andreas Klingert, 

Andre Skora, Reinhard Bollak, Christian Prange und Marvin Wolters erspielten 

in der Hinserie ein 16:4 und ohne Niederlage den 2.Tabellenplatz. Da wird 

ohne Niederlage blieben aber uns als faire Mannschaft häufig auf ein 

Unentschieden einließen, lagen die ersten vier Mannschaften nur zwei 

Punkte auseinander. Ziel für die Rückrunde war der Erhalt oder Ausbau des 

Tabellenplatzes. In der Rückrunde gab es die ersten Niederlagen aber durch 

den Verzicht auf die vielen Unentschieden waren wir weiterhin gut im 

Rennen. Nach dem 6.Spieltag der Rückserie kam die nächste Besonderheit. Es 

gab einen Abbruch der Saison mit der Wertung zum Stichtag des Abbruchs. 

Obwohl unser direkter Konkurrent um den 2.Tabellenplatz ein Spiel mehr 
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hatte, konnten wir unseren Platz verteidigen und die Saison als Vize-Meister 

abschließen. 

Wir freuen uns bereits auf die Herausforderungen der neuen Saison und 

hoffen auch in der 3. Kreisklasse einige Spiele gewinnen zu können. Da der 

TTC Berkum zur neuen Saison eine 7. Herren meldet, hat jetzt auch die 

6. Herren das Glück einer starken Reserve. 

 

Statistik 6.Herren 
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1. JUGEND 

Herbstserie 

Nach wie vor ist unsere 1.Jugend die höchst spielende Mannschaft im Kreis 

Peine und voll etabliert in der Bezirksliga. Da wir nach wie vor mit der 

identischen Mannschaft des vergangenen Jahres antreten können, war die 

Zielrichtung klar. Besser als im Vorjahr, d.h. besser als der 3.Tabellenplatz, 

d.h. wir wollen schon oben angreifen. 

Das Torpedo Göttingen als Absteiger aus der Niedersachsenliga, gespickt mit 

Kaderspielern aus Niedersachsen, sogar aus dem deutschen Nationalteam in 

unserer Liga aufschlug war schon ein echter Knaller. Aber egal, mit dem 

nötigen Selbstbewusstsein, gut vorbereitet ging es gleich zum Aufgalopp nach 

Watenbüttel. Ein klarer 7:2 Sieg machte richtig Vorfreude auf das Heimspiel 

gegen Torpedo. Das uns die Göttinger wohl ein wenig unterschätzen, dass sie 

ihren Superstar schonten konnte uns nur recht sein. Alle Vier machten ein 

klasse Match, Gideon hatte sogar den Jugendlandesmeister auf der Kelle, 

aber es reichte leider nicht. Mit 5:7 zogen wir den Kürzeren. Diese Niederlage 

warf uns natürlich nicht aus der Bahn, denn anschließend gab es vier Siege in 

Serie. Doch dann gab es gegen Grün Gelb Braunschweig, die Braunschweiger 

Jungs spielen teilweise schon in der Herren Verbands bzw. Landesliga und 

hatten den Jugendbezirksmeister in ihren Reihen, eine herbe Niederlage und 

auch gegen unseren Angstgegner SCW Göttingen hatten wir keine Chance. 

Somit sind wir wieder Tabellenvierter, aber mit Abstand der stärkste 

Verfolger des Spitzentrios. Mit Claas Vahldiek und Jan Ove Baum hatten wir 

mit die besten Spieler im unteren Paarkreuz. Gideon Kohlmann mauserte sich 

zu einem echten Spitzenspieler nur Matti Haßelmann blieb leider deutlich 

unter seinen Möglichkeiten. Von Enttäuschung keine Spur, aber der Weg bis 

zu den Spitzenteams ist noch verdammt lang. 

Frühjahrsserie 

Von Motivationskrise oder Schaffenspause keine Spur, obwohl die Jungs 

wissen das nach ganz vorn nichts geht. Wir mussten umstellen, denn Claas 

rutschte für Matti ins obere Paarkreuz. Diese Umstellung machte sich dann 

auch gleich im ersten Spiel gegen Gifhorn bemerkbar. Mit einem 7:3 Erfolg 
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machten wir uns Mut für Torpedo. Doch diesmal nahmen uns die Göttinger 

richtig ernst und ließen nur den Ehrenpunkt durch Jan Ove/Matti im Doppel 

zu. Im Auswärtsspiel gegen SCW Göttingen sollte endlich mal etwas Zählbares 

herausspringen. Da die Gastgeber nicht in Bestbesetzung antraten, waren die 

Voraussetzungen eigentlich gut, doch wir spielten dafür nicht in Bestform. 

Das einzig positives an dem Tag ist die Moral der Mannschaft, denn nach 

einem 2:6 Rückstand noch ein 6:6 Unentschieden zu machen ist top. 

Anschließend gab es noch ein 7:0 gegen Oker und ein 7:1 gegen Grün Gelb 

Braunschweig. Somit standen wir auf dem 3.Tabellenplatz als die Serie durch 

die Corona-Pandemie vom DTTB abgebrochen wurde. 

Vier tolle Jungs, die unheimlich viel Spaß gemacht haben. Die sich von Saison 

zu Saison gesteigert haben, die den TTC Berkum und Peine so fantastisch im 

Bezirk vertreten haben, gehen jetzt leider getrennte Wege. Vielen Dank das 

ich euch so lange begleiten durfte. 

Da hat sich doch glatt Timo Boll mit auf das Foto geschummelt       
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Statistik 1.Jugend 
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2. JUGEND 

Herbstserie 

Leider war der Leader Joshua Wutschke aus Altersgründen nicht mehr am 

Start. So gingen Linus Heinert, Julian Schrader und Tim Rothes als 

„Dreierbande“ in der Kreisliga an den Start. Klar, dass Chefcoach Volker 

Schrader natürlich wieder die Fäden in der Hand hatte. 

Es lief von Beginn an nicht rund, die 

Trainingseinstellung war mehr als 

suboptimal, außer Linus war kaum 

jemand aus der Mannschaft beim 

Training. Gegen unsere Dritte gab es 

einen schmeichelhaften 6:3 Sieg, gegen 

Wendeburg eine enttäuschende 

Niederlage und gegen die super starken 

Mädels aus Edemissen sogar die 

Höchststrafe. So nach und nach fing sich die Mannschaft und schaffte dank 

eines starken Linus Heinert noch den 3.Tabellenplatz. Mit mehr Training wäre 

deutlich mehr drin gewesen. Der Meister und Aufsteiger aus Edemissen war 

einfach zu stark, aber etwas Gegenwehr hätte es schon sein können. 

 

Frühjahrsserie 

Fußball hatte noch Winterpause und siehe da, die Jungs kamen zum Training. 

Keiner war verletzt und alle richtig heiß. Es war eine völlig andere Mannschaft 

am Start als in der Herbstserie. 

So präsentierten sich die Drei auch von Beginn an. Es gab Kantersiege am 

laufenden Band. Nur ein dummes Unentschieden hatten sie auf ihrem Konto 

als die Saison auf Grund der Corona-Pandemie abgebrochen wurde. Mit 9:1 

Punkten wurden Linus Heinert, Julian Schrader und Tim Rothes Meister in der 

Kreisliga und Aufsteiger in die Bezirksklasse. 

Ganz stark spielten Linus (3.) und Julian (4.), aber auch Tim verbesserte sich 

um Lichtjahre und wurde 8-bester Spieler der Staffel.  
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Statistik 2.Jugend 

 

 

 

 



 

 21 

3. JUGEND 

Herbstserie 

Nach dem famosen Aufstieg konnten Torge Siedentop, Tim Coordes, Oliver 

Mahn und Mattis Strickert in der Jugendkreisliga aufschlagen. Für alle Vier 

war es ein Novum, denn keiner spielte bisher so hoch und es ist ja auch die 

höchste Spielklasse im Kreis Peine. 

Leider ging der Start durch drei knappe Niederlagen daneben, aber trotz 

allem verkauften sich die Jungs so teuer wie möglich. Doch dann gab es noch 

drei Spiele die deutlich verloren gingen, so dass am Ende nur der letzte 

Tabellenplatz heraussprang. 

Für Torge und Tim ist die Klasse machbar aber Olli und Mattis hatten doch 

ihre liebe Not.  

 

Frühjahrsserie 

Auf Grund diverser Abmeldungen einiger Mannschaften konnte unsere Jungs 

weiter in der Kreisliga spielen. Torge hatte seine Materialumstellung auf 

Noppe mittlerweile gut hinbekommen und auch die anderen drei haben sich 

an das Niveau der Liga gut angepasst. Nach drei Spielen waren die Vier 

immerhin auf dem 6.Tabellenplatz (gegen die unteren Mannschaften hätten 

wir noch gespielt) als die Serie auf Grund des Corona-Virus abgebrochen 

wurde. 
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Statistik 3.Jugend 
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4. JUGEND 

Herbstserie 

Nach dem Aufstieg in die 2.Kreisklasse wollten Jakob Wolff, Ferris Heinert, 

Devin Schreiber, Oliver Mahn und Leon Hinrichs unbedingt die 

Achterbahnfahrt der vergangenen Saison mit einem direkten Abstieg 

verhindern. 

Auf jeden Fall spielten die Fünf deutlich stärker als im Vorjahr, aber die 

ständigen Auf und Ab`s waren sehr verwunderlich. Nach einem Sieg, gab es 

postwendend wieder eine knappe Niederlage. Mal Weltklasse, mal 

Kreisklasse, so kann man es rund herum beschreiben. Einzig Jakob spielte 

konstant klasse spielte und mauserte sich zum Spitzenspieler. 

Trotz der großen Formschwankungen hatten die Jungs mit dem Abstieg 

absolut nichts zu tun, ganz im Gegenteil. Ihr toller 4.Tabellenplatz reichte 

sogar für den Aufstieg in die 1.Kreisklasse. 

 

Frühjahrsserie 

1.Kreisklasse wir kommen. Allerdings mit ein wenig Verspätung, denn die 

ersten drei Spiele gingen verloren. Aber das machte gar nichts. Zum einen 

weht in der Liga ein rauher Wind und die Jungs mussten sich erst einmal an 

die Klasse gewöhnen. Zum anderen spielten gerade Jakob, Leon und Ferris 
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bärenstark auf. Den späteren Meister aus Vechelade hatten sie auf der Kelle 

und zwei unglückliche 4:6 Niederlagen brachte uns nicht aus der Ruhe. So 

langsam waren wir angekommen und es gab endlich den ersten Sieg. Kurz 

danach den zweiten und es warteten dann noch Mannschaften die wir auf 

der „Pfanne“ hatten. Aber dann kam Corona und die Serie wurde beendet. 

 

Statistik 4.Jugend 
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5. JUGEND 

Herbstserie 

Nach dem kometenhaften Aufstieg durften Mats Söder, Hennes Söder, Jarne 

Barkawitz, Yven Gaul und Joris Rühmann in der 3.Kreisklasse ran. Gleich drei 

Klassen höher!!! 

Alles war nun völlig anders. Die Gegner deutlich älter, viel größer und 

natürlich auch viel besser als die bisherigen Gegner. Gleich im ersten Spiel 

gegen Woltorf gab es ein Unentschieden, doch dann setzte es einige 

Niederlagen, die die erfolgsverwöhnten Kids erst einmal verdauen mussten. 

Chefcoach Marc Barkawitz munterte seine Jungs immer wieder auf, machte 

ihnen Mut und von Spiel zu Spiel wurde es besser. Mal einen Satz gewonnen, 

dann sogar ein Einzel und so ging es Schritt für Schritt weiter. Nie waren wir 

chancenlos und zum Schluss wurden die Jungs Siebter und sind nicht 

abgestiegen.  
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Frühjahrsserie 

„Lass sich die Jungs sich erstmal an die großen und viel älteren Gegner 

gewöhnen, wenn sie keine Angst mehr haben, dann hauen die alle weg.“ Das 

war die Aussage vom Chefcoach Marc. Wir haben ihn nur belächelt und uns 

unseren Teil gedacht. Aber was die Jungs dann auf den Tisch zauberten war 

aller erste Sahne. Routiniert und abgezockt wie alte Hasen, richtige 

Kampfmaschinen und technisch sind die Jungs eh gut. So drehten sie nun den 

Spieß um und machten das was ihnen am meisten Bock macht: Gewinnen!!! 

Nicht nur ein Spiel oder zwei, nein alle Spiele haben Marc´s Jungs gewonnen 

und sind ungeschlagen Meister in der 3.Kreisklasse geworden. Unfassbar, 

phänomenal, ganz große Klasse. Leider stoppte Corona den Lauf der Fünf, 

aber wir hoffen, dass es nach der Corona-Zeit da weiter geht wo sie jetzt 

aufhören mussten.  
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Statistik 5. Jugend 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2020 

Am 28.08.2020 fand in der Berkumer Sandkuhle die 

Jahreshauptversammlung des TTC statt.  

16 Mitglieder waren anwesend. Wichtige Themen 

waren unter anderem der Umgang mit den 

Coronabestimmungen und deren Auswirkungen auf 

den Spielbetrieb. Die Aufgabe des Vorstandes, welcher ausnahmslos 

wiedergewählt wurde, war es unter anderem den Mitgliedern zu erklären, 

dass es kein Doppel in der Hinserie gibt und jedes Einzel ausgespielt werden 

muss, unabhängig wie der Spielstand lautet. 

Für Speis und Trank war auch wieder gesorgt. Hierfür geht der Dank an 

Christian Dröse, welcher den Kontakt zum „Edekamann“ Dirk Wede 

herstellte, welcher uns mit Leberkäse, Krautsalat und Kartoffelsalat versorgte. 

Für Kaltgetränke war ebenfalls gesorgt.  

 

Nachdem im vergangenen Jahr festgelegt worden war, dass es nun einen 

festgelegten Termin für die Vereinsmeisterschaft gibt, fiel allen Teilnehmern 

der Versammlung auf, dass diese nur eine Woche später stattfinden würde.  
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VEREINSMEISTERSCHAFTEN 2020 

Am 04.09.2020 fand die Vereinsmeisterschaft des TTC statt. In einem sehr 

stark besetzten Teilnehmerfeld versuchten 13 größtenteils motivierte 

Akteure, den Titelverteidiger Gideon Kohlmann, welcher im vergangenen Jahr 

jüngster Vereinsmeister der TTC Geschichte wurde, zu entthronen. 

Es gab zwei Gruppen, eine Siebener und eine Sechsergruppe. Diese waren 

wie folgt aufgeteilt: 

A B 

Fabi Sascha 

Marco Chris 

Mattes Benni 

Gideon Peter 

Lasse Ceddy 

Julian Klinge 

Totti  

 

In Gruppe A konnten sich Fabi und Marco durchsetzen, während in Gruppe B 

etwas überraschend Chris als Tabellenerster sowie Sascha als Zweiter 

weiterkamen.  

In den Halbfinals konnten sich Sascha gegen Marco sowie Fabi gegen Chris 

durchsetzen.  

Die Finalpaarung kam dennoch ein bisschen überraschend, da mit Vorgabe 

gespielt wurde. Es kam den Topspielern jedoch zugute, dass kaum Akteure 

aus dem fünften und sechsten Herrn da waren.  

Jedes Spiel wurde bis 21 gespielt, zwei Gewinnsätze.  

 

Im Finale gab es sogar 3 Gewinnsätze bis 21. Sascha konnte den ersten Satz 
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noch gewinnen, doch die darauffolgenden Sätze konnte der durch die vielen 

TTR-Races gut konditionierte Fabi das Spiel noch drehen und sich am Ende 

dann verdient den Pokal sichern, herzlichen Glückwunsch dazu! 
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KEGELN 2019 

Same procedure as every year?? 

Am 27.12.2019 fand das alljährliche Weihnachtskegeln des TTC Berkum statt.  

Uwe Klose konnte, wie schon einige Male in seiner Vereinszugehörigkeit die 

Gesamtwertung gewinnen, während Cedric Doppelhammer auch nicht zum 

ersten Mal den Gurkenpokal abstaubte.  

Erfreulicherweise waren auch zwei Damen am Start und mit Louisa 

Marguerat konnte die beste Dame von unserem Präsidenten Erik Böker 

geehrt werden.  
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GURKENPOKAL 

Am Freitag, den 20.12.2019 fand unser alljährlicher Gurkenpokal statt. Im 

Vergleich zum vergangenen Jahr, als es lediglich 9 Teilnehmer waren, 

konnten wir dieses Mal immerhin 15 aktive Spieler aus unserem Verein sowie 

befreundete Spieler wie Janis Hansen oder Lars Hettwer begrüßen. 

Die Auslosung ergab interessante Paarungen, die Losreihenfolge wurde nach 

TTR-Werten aufgestellt. Folgende Gruppen brachte die Auslosung hervor: 

Gruppe A:  

Totti Pitti 1:2 

Ceddy Fabi 3:0 

Marc Klinge 0:3 

Peter Uwe 

Klose 

2:1 

Gruppe B: 

Gideon Erik 1:2 

Marco Jan-Ove 2:1 

Janis Claas 3:0 

Lars X 0:3 

Als Lars' Partner sprang zumeist Pitti ein, großes Lob für den doppelten 

Einsatz, vielen Dank dafür. So viel Tischtennis hat der leider oft berufsbedingt 

in Düsseldorf weilende Spieler der vierten Herren vermutlich lange nicht 

gespielt, ein gutes Training. 

Die Gruppenphase brachte demnach folgende Halbfinals hervor: Peter und 

Uwe Klose trafen auf Janis und Claas, während Ceddy und Fabi sich 

spannende Paarungen mit Marco und Jan-Ove liefern sollten. Claas und Janis 

ließen den beiden Oldies gar keine Chance, gewannen beide souverän mit 3-

0. Im anderen Halbfinale gewann Fabi gegen Marco ganz knapp im Fünften, 

während Ceddy Jan-Ove nach ebenfalls hart umkämpften fünf Sätzen zum 

Sieg gratulieren musste. Das Doppel musste also entscheiden. Hierbei hatten 
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Ceddy und Fabi das nötige Glück auf ihrer Seite und konnten mit 3-1 ins 

Finale einziehen.  

Im Finale trafen 

also die 

ungeschlagenen 

Teams aus der 

Gruppenphase 

aufeinander. Es 

entwickelten sich 

wiederum 

spannende Spiele, 

Fabi konnte Janis 

mit 3-1 bezwingen, 

während Ceddy 

verdient mit 3-1 

gegen Claas verlor. 

Der Spieler aus der 

vierten Herren war angeschlagen in das Turnier gestartet, pumpte wie ein 

Maikäfer, doch all das half ja nichts. Das Doppel musste entscheiden. Und 

dort waren Fabi und Ceddy dann die besseren Spieler und konnten mit 3-0 

gewinnen und sich somit die Gurken sichern. Schweinehund überwunden 

oder so ähnlich. 

Insgesamt war es ein schönes und spannendes Turnier, doch um die 

Chancengleichheit noch ein bisschen mehr zu gewährleisten und noch 

spannendere Spiele zu generieren, überlegen wir eine Anpassung des Modus 

für das kommende Jahr. Der mit dem besten TTR-Wert sollte, mit dem mit 

dem Schlechtesten spielen, der mit dem Zweitbesten mit dem 

Zweitschlechtesten usw. Dieses Jahr spielten wir das Doppel immer aus, aber 

ob wir das im kommenden Jahr genauso machen werden, das darf bezweifelt 

werden. Nur, wenn es wirklich nötig ist. Die beiden Leute, die veranlassten, 

dass das Doppel immer gespielt wird, mussten ohnehin jedes Mal das Doppel 

absolvieren ;-)  
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TIPPRUNDE 2019 / 2020 

Wie in der richtigen Bundesliga wurde auch in der Tipprunde nicht der 

Herbstmeister der spätere Meister. Nach der Halbserie lag „JanBausS“, also 

Jan Barkawitz aus Schwicheldt, noch an der Tabellenspitze. Er stürzte dann 

aber noch auf den 5.Platz ab. Halt wie RB Leipzig auch. Zum Trost gelang Jan 

aber die meisten Tagessiege.  

Auf den 2.Platz zur Halbserie 

lag Marvin Krause, leider auch 

noch zum Ende der Saison. 

Sieger der Tipprunde wurde, 

wie im Vorjahr, Tobias Rien mit 

554 Punkten und zwei Punkten 

Vorsprung. Knapper geht’s 

nimmer. Er hat halt immer 

noch den großen Vorteil das er 

seinen HSV nicht tippen muss 

und so völlig befreit und 

emotionslos und rein 

analytisch an die Sache 

rangehen kann. Da sein HSV 

mal wieder nicht aufgestiegen 

ist, bleibt er auch für die 

nächste Tipprunde der Favorit. 

Auf welchen Platz ist eigentlich 

der zweite HSV - Fan Ceddy Doppelhammer gelandet??? 

Auf den 3.Platz kämpfte sich noch „Winter 0815“ alias Bernd Knopf mit 548 

Punkten. Knapp gefolgt von Andreas Knopf (543). Ulinchen spielte im 

familieninternen Duell diesmal keine Rolle.  
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KREISMEISTERSCHAFTEN JUGEND 2019 

Jugend 18: 

Bei den Großen gingen Gideon Kohlmann, Claas Vahldiek und Jan Ove Baum 

ins Rennen. Zum einen war die Teilnehmerzahl recht übersichtlich, zum 

anderen ist die Qualität unserer drei Jungs gegenüber den anderen Spielern 

im Kreis einfach zu groß, so dass der Kreismeister nur an einen TTC-er gehen 

konnte.  

So kam es dann 

auch zu den 

entsprechenden 

Halbfinals. Gideon 

setzte sich im TTC-

Duell problemlos 

gegen Jan Ove 

durch und am 

Nebentisch 

machte Claas das 

rein Berkumer 

Finale gegen 

Konrad perfekt. 

Um es 

vorwegzunehmen, 

es war das einzige 

gute hochklassige 

und spannende Spiel was dieser Jahrgang zu bieten hatte. Gideon setzte sich 

knapp aber verdient mit 12:10, 10:12, 11:6, 11: 5 durch und wurde 

Jugendkreismeister 2019!!!! 

 

Am Nebentisch machte Jan Ove den Dreifach Triumph perfekt und sicherte 

sich ebenfalls die Teilnahme an der Berzirksmeisterschaft. 
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Jugend 15: 

Mit Torge Siedentop hatten wir nicht nur den Favoriten sondern auch leider 

nur den einzigen TTC-er am Start. Auch dieser Jahrgang stand ganz im Zeichen 

der TTC Jugend, denn ohne Satzverlust erreichte Torge das Finale. Ein wenig 

nervös, etwas fahrig, aber dennoch deutlich konnte Torge mit 3:1 seinen 

ersten Kreismeistertitel und somit die Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft 

eintüten. 

 

Jugend 13: 

Unser starker 13-er Jahrgang um Jakob Wolff, Ferris Heinert und Devin 

Schreiber usw. war leider komplett verhindert. Schade, denn da wäre mit 

Sicherheit ein Sprung auf das Treppchen möglich gewesen. 

 

Jugend 11: 

Bei den Kleinsten waren Yven Gaul und Mats Söder am Start und es war auch 

der Jahrgang mit den meisten und hoffnungsvollsten Talenten, die der Kreis 

Peine in der Altersklasse zu bieten hat. 

Beide setzten sich problemlos in ihrer Gruppe durch und auch im Viertelfinale 

konnte Mats sich souverän durchsetzen.  

Leider verlor Yven nach einem tollen Spiel und super Fight gegen den 

späteren Kreismeister mit 2:3.  

Im Halbfinale sah Mats schon wie der sichere Sieger aus, denn durch gute 

Aufschläge und starke Rückhandbälle führte Mats schnell mit 2:0. Doch dann 

gab es einen Bruch im Spiel, der Gegner bekam die Aufschläge und wurde 

immer sicherer, während bei Mats immer mehr die Nerven blank lagen. Mit 

2:3 verpasste Mats das Finale, aber es war eines der besten Spiele des 

Jahrgangs.  

Dafür belohnte sich Mats im anschließenden Spiel um den 3.Platz mit einem 

3:0 Sieg.  
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Unter dem Strich war es mit zwei Kreismeistertiteln, einem zweiten und zwei 

dritten Plätzen überaus erfolgreich für den TTC. Zumal sich alle für die 

Bezirksmeisterschaft qualifiziert haben.  
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BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN DER JUGEND 2019 

 

Sieben von Sechs. Alle sechs Kreismeisterschaftsteilnehmer plus Lasse Bläsig, 

der in der Niedersachsenliga bei Watenbüttel spielt, starteten für den TTC bei 

den Bezirksmeisterschaften. Das ist schon riesig, aber um irgendwelche 

Hoffnungen zu hegen muss man klar sagen, dass der Unterschied zwischen 

dem Kreis Peine und dem Bezirk Braunschweig ungefähr so ist wie ein Trecker 

zum GTI. 

Jungen 18 : 

In dieser Altersklasse standen Lasse Bläsig, Gideon Kohlmann, Claas Vahldiek 

und Jan Ove Baum Spieler gegenüber die teilweise schon in der Landesliga, 

Verbandsliga oder noch höher spielen. Gruppe überstehen war das erste Ziel 

und das schafften Lasse, Gid und Claas. Für Jan Ove war es leider zu Ende. 

Im Achtelfinale musste Claas gegen einen Jugendniedersachsen 

(Watenbüttel) bzw. Verbandsligaspieler (Wolfenbüttel) ran. Er wehrte sich 

nach Kräften, aber da war nichts drin. 

Dummerweise musste in einem anderen Achtelfinale Lasse gegen Gideon 

spielen. Nach dem Lasse den ersten Satz verloren hatte, drehte er richtig auf 

und gewann locker mit 3:1. Schade für Gid das es zum reinem Berkumer 

Achtelfinale kam. 

Im darauffolgenden Viertelfinale kam es zum internen Watenbütteler Duell 

zwischen Lasse und seinem Vereinskollegen. Zu viele Chancen, viel viel Pech 

und total unverdient unterlag Lasse mit 11:7, 7:11, 10:12, 11:7, 10:12. Aus 

der Traum vom Bezirkstitel und von der Landesmeisterschaft. 

Schade, schade, schade. 

Jugend 15: 

Für Torge Siedentop war das Hauptziel die Gruppenphase zu überstehen. 

Aber gleich das allererste Spiel war das entscheidende für den zweiten 

Gruppenplatz. Super nervös, nicht richtig warmgespielt halt nach total 

unsicher verlor er gegen einen machbaren Gegner sehr sehr knapp in fünf 
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Sätzen. Der zweite Gegner war einfach zu stark, so dass das Abenteuer 

Bezirksmeisterschaft leider schnell zu Ende ging. 

Jugend 11: 

Für Mats Söder und Yven Gaul waren die Bezirksmeisterschaften natürlich 

das erste große Highlight ihrer noch jungen TT – Kariere. Eine riesen Halle, 

gefühlt hundert Tischtennistische und ein Gewusel von kleinen und großen 

Ping Pong Player. Das muss man erst einmal verarbeiten. Dafür war natürlich 

keine Zeit und es ging sofort an die Tische. Unsere beiden Jungs konnten 

naturgemäß nichts bestellen, wobei Mats sogar ein Spiel gewinnen 

konnte. Aber es ist schon ein riesen Ding hier überhaupt 

mitmachen zu dürfen, Erfahrung sammeln und beim 

nächsten Mal vielleicht die Gruppenphase zu 

überstehen. 
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TTC – STORY 

 

Was geschah im Jahre 1984 n. Chr. ? 

 

• Die Schweiz führt durch Volksabstimmung die Autobahngebühr ein. 

• Anschnallpflicht für PKW – Fahrer tritt in Kraft. 

• Richard von Weizsäcker (CDU) wird Bundespräsident. 

• Jupp Derwall tritt als Bundestrainer zurück. Nachfolger wird Franz 

Beckenbauer. 

• Jens Weißflog (DDR) gewinnt die Vierschanzentournee. 

• Speerwerfer Uwe Hohn übertrifft mit 104,80 m erstmals die 100-m-Marke. 

• Der TTC Berkum geht ins 32. Jahr. 

 

Nach missglücktem Start mit 0:10 Punkten erkämpfte sich die 1. Herren noch 

einen beachtlichen 4.Platz in der 2.Bezirksliga. Dabei waren sie mit dem MTV 

Ölsburg II am Ende Punkt- und Satzgleich. Die Spiele gegeneinander endeten 

auch jeweils mit dem gleichen Ergebnis, so dass die Bälle aus den direkten 

Vergleichen ausgezählt werden mussten. Mit 1168 : 1161 waren wir einen 

Tick besser. Es spielten Bernd Knopf 15:17, Peter Krätzig 6:24, Helmut Stahl 

12:15, Frank Scotkiewicz 16:11, Otto Buchholz 21:12 und Heinz Coordes 

20:16. 

Mittlere Plätze erreichten die 2.- und 3.Herren, sowie die Damen in ihren 

Spielklassen. Erwähnenswert dabei ist noch, dass „Altmeister“ Karl Grube 

nochmal drei Einsätze in der 3.Herren absolvierte. Dabei kam er auf ein 

ausgeglichenes Spielverhältnis von 3 : 3. Ein dreifaches Hurra darauf. 

Bei der Jahreshauptversammlung gönnten wir uns eine Beitragserhöhung von 

2,- auf 2,50 DM. Außerdem wurde zur Erleichterung des Kassenwartes das 

Lastschriftverfahren eingeführt.  
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SCHLUSSWORT 

2019/2020 

Eine mehr als kuriose Saison ist nun 

zu Ende. Eigentlich war es ein 

zweigeteiltes Tischtennisjahr. Die 

Zeit vor und die Zeit nach bzw. mit 

Corona. 

Die „Vor-Corona-Zeit“ mit richtig 

viel Tischtennis spiegelte auch das 

Auf und Ab beim TTC wieder.  

Die 1 .Herren wurde Dritter und 

schrammte knapp am 

Landesligaaufstieg vorbei.  

Die 2. Herren sorgte mit dem 

Aufstieg in die Bezirksliga für einen 

der großen Highlights.   

Dafür stieg die 3. Herren aus der Bezirksklasse ab, während die 4.- und 

5.Herren sich im gesicherten Mittelfeld etablierten. Last but not least schoss 

die 6.Herren mit ihrem Aufstieg den Vogel ab. 

Durch die hervorragende Jugendarbeit unserer drei Top-Trainer Peter Krätzig, 

Fabian Spatz und Jan Herbig haben alle Jugendmannschaften wieder ganz 

fantastisch gespielt.  

Die 1. Jugend war in der Bezirksliga wieder unter den ersten Drei.  

Die 2. Jugend wurde Meister in der Kreisliga. Die 3.- und 4.Jugend schafften 

den Klassenerhalt während die 5.Jugend von Meisterschaft zu Meisterschaft 

eilt.  

Auch die Jugend-Kreismeister in den Reihen des TTC und die vielen guten 

Platzierungen mit der Qualifikation für die Bezirksmeisterschaft machen Mut 

für die Zukunft. Aber dann war Schluss mit dem Sport und es begann die 

Corona-Zeit. Der sogenannte „Lockdown“ brachte die Erde zum Stillstand. 

Nun merkt man erst was wirklich wichtig ist und was einem fehlt. Der PS–
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Bolide vor der Tür ist ganz nett oder der 75-Zoll-TV an der Wand ist auch 

schön. Aber fehlt das wirklich?  

Oma und Opa besuchen, die Klassenkameraden oder Freunde treffen und 

natürlich mit den TTC-ern in der Halle die Kelle zu schwingen und das ein oder 

andere hochtrabende Gespräch zu führen. Das ist das was wirklich fehlte.  

Mittlerweile fängt nun die nächste Corona-Epoche an. Da die 

Infektionszahlen zur Zeit zurückgehen wurden viele Corona-Maßnahmen 

gelockert und wir dürfen wieder in die Halle und unserem Sport nachgehen.  

Allerdings unter sehr strengen Hygieneauflagen. So lange es keinen Impfstoff 

gegen das Virus gibt werden wir mit Corona leben müssen. Es wird 

demzufolge ein sehr spannendes und schwieriges Jahr, aber auch ein sehr 

Hoffnungsvolles. 

Bis dahin alles Gute und bleibt vor allem Gesund. 
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